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Liebe Mitglieder unserer Pensionskasse 

Der Stiftungsrat freut sich, Ihnen hiermit den Geschäftsbericht 2022 zu unterbreiten. Der Bericht hat eine ähnliche 

Darstellung wie in den Vorjahren, mit den wichtigsten Tabellen und erklärendem Text. Gerne beantworten wir auch 

individuelle Fragen von Versicherten oder liefern zusätzliche Details zu den Jahresabschluss-Daten. 

Trotz des Verlust-Jahres 2022 verfügt unsere Pensionskasse immer noch über ausreichend Reserven. Dass eine 

Marktberichtigung anstand, wurde von vielen Investment Banken und Beratern erwartet. Als Pensionskasse 

versuchen wir deshalb, mit genügend Wertschwankungsreserven über solche Perioden zu kommen, ohne dass wir 

Gefahr laufen, unter 100% Deckungsgrad zu geraten. Wir stehen Ende 2022 bei 114.8% und liegen damit rund 5% 

über dem Durchschnitt der privatrechtlichen Pensionskassen in der Schweiz (Swisscanto Study 2022).  

Die Graphik mit der Entwicklung des Vermögens weiter unten im mittleren Teil des Berichts zeigt, wie 

unterschiedlich sich die Periode vom 1.1.2021 bis 31.5.2023 entwickelt hat.  

Im Anhang finden Sie die Bilanz und die Erfolgsrechnung für das aktuelle Jahr 2022 und das Vorjahr, 2021. 

 

Bilanz per 31. Dezember 2022 

Wir haben Sie Anfangs 2023 informiert, dass wir wahrscheinlich mit einem Verlust von zirka 10% abschliessen 

werden – nach der definitiven Bewertung der Anlagenseite stehen wir gemäss Custodian Bericht bei -10.3% 

(gewichtet, per revidiertem Jahresbericht bei -9.6%); das entspricht ungefähr dem, was die Schweizer privaten 

Pensionskassen im Durchschnitt erreicht haben. 

Die Wertschwankungsreserve liegt mit CHF 150 Mio immer noch auf einem sehr guten Niveau. Der 

Zieldeckungsgrad gemäss Art 44 BVV2 liegt für unsere Anlagestrategie bei 118%. Wir liegen mit dem Deckungsgrad 

per Ende 2022 von 114.8% nur knapp darunter.  
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Sobald der Deckungsgrad über den 118% liegt, ergeben sich freie Mittel, was heisst, dass der Stiftungsrat dann frei 

entscheiden kann, diesen Betrag als zusätzliche Reserve zu behalten oder an die Versicherten als Zusatzleistung 

(Zins, Bonusrente etc,) auszuschütten. Im letzten Jahr durften wir keine Verbesserung der reglementarischen 

Leistungen entrichten, d.h. der Aktivzins durfte letztes Jahr nicht über 2% liegen und wir durften keinen Bonus, 

keine Zusatzrente oder Inflationsanpassung an die Rentner ausrichten.  Wir hoffen, dass sich das Jahr 2023 auf der 

Anlageseite besser entwickelt und dass wir allenfalls den Zins wieder erhöhen und eine Bonusrente gewähren 

können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Übersicht nach angeschlossenen Firmen per 31. Dezember 2022 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Anschlüsse zeigen einen Deckungsgrad von 100% oder mehr und dies bei einem technischen Zins von 1.0 % 

bis 1.2%. Je tiefer der technische Zins ist, desto höher fällt das Deckungskapital mit den notwendigen Technischen 

Reserven der Rentner aus, was wiederum zu einem tieferen Deckungsgrad führt.  

Der Technische Zins wird auch dieses Jahr wieder überprüft, mit den langfristig erwarteten Bankzinsen und 10-

jährigen Bundesobligationen verglichen und, in Anbetracht der Verpflichtungen (wie hoch der Anteil des 

Rentnerkapitals im Verhältnis zu den Totalverpflichtungen ist) angepasst. Wir sind mit unseren Reserven 

konservativ aufgestellt. In Anbetracht des sehr hohen Rentneranteils in unserer Pensionskasse ist dies ange-

messen. 
 

Bilanz Position per Anschluss

 am 31.12.2022

in Mio CHF 

HPE
Hemmers-

bach

Entco 

Microfocus
Total 

Gesamt Nettovermögen inkl. Arbeitgeber Reserve 1’133.0 17.9 14.7 1’165.6

Kurzfristige Schulden und Kreditoren -3.2 0.0 0.1 -3.1

Arbeitgeber Reserve -0.7 0.0 -0.3 -1.0

Zur Verfügung stehende Aktiven 1’129.1 17.9 14.5 1’161.6

Netto Aktiven in % der Pensions-Kasse Total 97.2% 1.5% 1.3% 100%

Vorsorgekapital der Aktiven 171.0 7.9 9.0 187.9

Deckungskapital der Rentner 699.8 6.8 3.8 710.5

Technische Reserven 110.6 1.4 1.7 113.6

Verpflichtungen 981.4 16.1 14.5 1’012.0

Wertschwankungsreserve (=Überschuss) 147.7 1.8 0.0 149.6

Deckungsgrad gemäss Art 44 BVV2 115.1% 111.4% 100.0% 114.8%

Technischer Zins der Rentnerverpflichtungen 1.00% 1.20% 1.00% 1.00%

Bilanz Vergleich über 5 Jahre

in Mio CHF 
2022 2021  2020 2019  2018

Gesamtv ermögen 1’166           1’349           1’670           1’646           1’767           

Kurzfristige Schulden & Arbeitgeber Reserve -4                         -9                         -18                      -19                      -38                      

Zur Verfügung stehende Aktiv en 1’162           1’340           1’652           1’627           1’729           

Vorsorgekapital der Aktiven 188                     197                     382                     405                     549                     

Deckungskapital der Rentner 710                     737                     827                     809                     870                     

Technische Reserven 114                     140                     177                     133                     124                     

Verpflichtungen 1’012           1’074           1’386           1’348           1’544           

Wertschwankungsreserve (=Überschuss) 150                     266                     266                     280                     184                     

Deckungsgrad gemäss Art 44 BVV2 114.8% 124.8% 119.2% 120.8% 111.9%

Rendite (netto Quellensteuer und Kosten) -10.3% 6.8% 5.2% 12.7% -5.3%

Zins an die Aktiv en 2.0% 6.0% 3.0% 4.0% 1.5%
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Die Verzinsung des Sparkapitals im Jahr 2022 

Wie im vorangehenden Abschnitt erwähnt, durften wir im Verlustjahr 2022 keine über die Verzinsung von 2% 

ausgehenden Leistungen ausrichten. Mit dem technischen Zins von 2% (eine Zinsgarantie für die Rentner, mit dem 

die Rentnerkapitalien berechnet werden) wurden im Jahr 2022 die Aktiven und Rentner gleichbehandelt. In 

Anbetracht des Verlustes von 10% erscheint uns diese Verzinsung attraktiv. Damit liegen wir weiterhin über 

unserem langfristig angestrebten Ziel von durchschnittlich 3% (Bankzinsen plus rund 1.5% bis 2.0%)   

Wir weisen jedes Jahr auf die Möglichkeit hin, zusätzliche Einkäufe in die Pensionskasse zu leisten. Der Betrag für 

die ordentliche Pensionierung ist auf dem Versicherungsausweis angegeben. Zusätzlich können Einkäufe für eine 

frühzeitige Pensionierung und eine AHV-Überbrückungsrente einbezahlt werden. 

 

Die folgende Tabelle zeigt die Verzinsung seit 2007: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Entwicklung der Versicherten 

Nach der Abspaltung von DXC liegen wir im Bestand bei 71% Rentnern (ohne Kinder-Rente) und bei 29% Aktiven. 

Die Anzahl der Mitglieder beträgt per Ende 2022 1183, exklusive der Kinderrenten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktive Mitglieder HPE +/-
Hemmers-

bach
+/-

MFC

Entco
+/- Total +/-

Anfang des Jahres 1.1.2022 328 20 22 370

Neueintritte 20 20 

Austritte -20 -1 -21 

Pensionierungen -14 -3 -17 

Todesfall -1 -1 

Ende des Jahres 31.12.2022 313 -15 17 -3 21 -1 351 -19 

Rentner HPE +/-
Hemmers-

bach
+/-

MFC

Entco
+/- Total +/-

Anfang des Jahres 1.1.2022 850 4 5 859 9 

Nettobewegungen 1 1 3 3 -1 -1 3 3 

Ende des Jahres 31.12.2022 851 1 7 3 4 -1 862 3 

dav on:

Alters-Rentner 681 -8 7 3 3 691 -5 

Inv aliden-Rentner 13 -2 13 -2 

Witwen/Witwer-Rentner, Scheidung 128 17 128 17 

Kinder-Rentner 29 -10 1 -1 30 -11 

Total der Versicherten 1’164 -14 24 25 -2 1’213 -16 

Übersicht über die Mitglieder nach Anschluss
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Vermögensentwicklung, Veränderungen, Performance  

Nach drei sehr guten Jahren, in denen wir kumuliert 24.7% Rendite erzielt hatten, erfolgte im Jahr 2022 der 

Einbruch von minus 10.3%.  Eigentlich hätte uns die Strategie-Anpassung von Aktien auf Obligationen besser 

schützen sollen, doch haben zum ersten Mal in der Geschichte auch die Obligationen durch die schnellen 

Zinserhöhungen, vor allem in den USA, mit minus 15% abgeschlossen. Die Aktien lagen bei minus 19%. Per Mai 

2023 liegt die Benchmark der Obligationen unseres Portfolios bei plus 1.9% und jene der Aktien bei 6.1% - beide 

zeigen immer noch ungefähr minus 13% im Vergleich zu Anfang 2021. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Anlagestrategie ist seit Ende 2021 unverändert mit 42% Obligationen, 30% Aktien, 22% Immobilien  

Wir haben im Jahr 2022 eine weitere Ausrichtung in nachhaltige «ESG» Funds umgesetzt. Dabei sind wir aus den 

«standard» passiven Anteilen der Globalen Aktien ausgestiegen und haben in ESG (Environment, Social and 

Governance) Funds investiert, ca. 60 Mio CHF passiv (UBS), und in einen ESG-Fund, der aktiv gemanagt wird, mit ca. 

30 Mio CHF (Pictet). 

Zum ersten Mal haben wir auch einen Bericht erstellen lassen, der uns Auskunft über unsere Investitionen in Bezug 

auf Nachhaltigkeit / ESG-Kriterien gibt. Wir haben für unsere Pensionskasse noch keine konkreten ESG-Richtlinien 

definiert, aber unser Anlagereglement beinhaltet seit 2021 allgemeine Prinzipien für ESG-Investitionen. Zudem 

sind wir seit vielen Jahren Mitglied der Ethos Foundation und beteiligen uns an den Ethos Engagement Pools für 

Schweizer- und Globale Aktien. Die Analyse, durchgeführt durch unsere Berater von PPCmetrics zeigt Folgendes 

auf: 

• Alle Manager (mit denen wir investieren, wie UBS, Vontobel, Pictet, etc.) haben die Prinzipien von 

verantwortlichem Investieren (Principles of Responsible Investments), PRI, unterschrieben 

• Die grosse Mehrheit ist auch anderen Klima-Initiativen angeschlossen (SSF, TCFD, UN Global Compact, Climate 

100+, DCP und NZAM). Die Climate Action 100+ Initiative, z.B., zielt darauf ab, dass die weltweit grössten CO2 

Emittenten die nötigen Aktionen gegen den Klimawechsel unternehmen.  

• Unser Portfolio enthält keine Firmen, die in der Ausschluss-Liste von SVVK-ASIR enthalten sind (SVVK für 

Schweizer Verein für verantwortungsbewusste Kapitalanlagen). Zudem brauchen Manager, wie z.B. die ZKB 

eigene «Black-Lists» um Firmen auszuschliessen, die ESG-Richtlinien nicht erfüllen. 

• Im Strategie-Anteil Immobilien werden die ESG-Kriterien weniger oder noch nicht umgesetzt. Wir 

konzentrieren uns vorläufig auf den Aktien- und den Obligationen Anteil. 

• Unser Portfolio der analysierten Investments zeigt, dass wir eine Reduktion von 23.6% Carbon Intensity 

gegenüber der Benchmark erreichen. 

Wir realisieren, dass die Fragen von Umwelt und Investitionen uns weiterhin beschäftigen werden, denken aber 

auch, dass wir eine Grundlage geschaffen haben, auf der wir aufbauen können. Weiterhin werden wir 

selbstverständlich die anderen Hauptkriterien, Rendite, Liquidität und Risiko einer Investition, nicht aus den Augen 

verlieren (sind auch einfacher zu überwachen, da wir monatliche Daten erhalten). 

Der ESG 2022 Bericht, erstellt durch unseren Berater in Investitionsfragen, PPCmetrics, kann von unserer 

Webseite www.pensionplus.ch runtergeladen werden. 

http://www.pensionplus.ch/
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Wie haben sich die Wertschwankungsreserve im Jahr 2022 und der Vorperiode 2021 

entwickelt? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Bewegungen in den Fluktuations-Reserven zeigen deutlich auf, welche Auswirkungen ein Jahr mit hohem 

Gewinn oder hohem Verlust hat. Die Wertschwankungsreserven betrugen Ende des Jahres 2021 ca. gleich viel wie 

Anfangs Jahr, obwohl wir über 110 Mio CHF Reserven-Anteil an DXC überwiesen haben.  

Im Jahr 2022 konnten die Verluste aus den Anlagen von 138 Mio CHF durch aktuarische Berichtigungen der 

Reserven von total 46 Mio CHF zumindest teilweise ausgeglichen werden. Der Nettoverlust von 116 MCHF hatte 

aber trotzdem einen negativen Einfluss auf den Deckungsgrad, der sich um 10% reduzierte. 

 

Vermögensverwaltungs- und Verwaltungskosten 2022 

Die Kosten für die Vermögensverwaltung beliefen sich auf 0,57 % der Bilanzsumme, verglichen mit 0,53 % im 

Vorjahr, als das DXC-Vermögen noch angerechnet wurde.  

 

Die Verwaltungskosten sind von 2021 von CHF 659'000 auf im Jahr auf CHF 557'800 gesunken. Auf die Anzahl 

Versicherte berechnet, pro Kopf, ergibt sich dennoch eine beträchtliche Steigerung von CHF 389 (2021) auf CHF 

451 (2022). Der Grund liegt darin, dass vor allem mit dem Weggang von DXC-Versicherten nur flexible Kosten 

wegfallen, die fixen aber bleiben. Die Kosten von 2022 wurden auf 452 weniger Mitglieder aufgeteilt als jene von 

2021.  

Die Verwaltungsgebühr deckt die Kosten von Avadis, unserem Dienstleister für die Verwaltung, dem PK-Experten 

Mercer (und neu WTW), der Revisionsstelle (Balmer Etienne) sowie die Kosten für die Aufsichtsbehörden, des 

Stiftungsrates und des Managementteams. Wir sind bestrebt, unseren Mitgliedern weiterhin die bestmöglichen 

Dienstleistungen zu erbringen und gleichzeitig aber auch die Kosten unter Kontrolle zu halten und wo es Ansatz- 

punkte gibt, diese weiter zu optimieren. 

 

Update per 31. Mai 2023 

Die Rendite per 31.5.2023 liegt bei 2.0%. In einem der Fonds bei den Globalen Immobilien gab es grössere 

Wertberichtigungen (durch eine veränderte Fondsbewertungsmethode könnten sich diese teilweise wieder 

umkehren – FINMA Approval wird abgewartet) und auch einer der Insurance Linked Securities hatte Verluste 

erlitten. Wir sind nach 5 Monaten aber auf Kurs mit unserer Ziel-Rendite von 3.6%, wobei eine minimale Rendite 

von 1.42% für die Beibehaltung des Deckungsgrades schon genügen würde. Wie jedes Jahr wird aber erst am 

Jahresende abgerechnet – wir bleiben zuversichtlich. 

Wie hat sich die Wertschwankunsreserve verändert?
x 1000 CHF x 1000 CHF

2022 2021

Wertschwankungsreserve 31.12.2021 / 31.12.2020 (2020 inkl. DXC) 265’945 266’954

Netto Resultat aus Investitionen / Kapitalanlagen:  Gewinn, (Verlust) -138’392 115’517

Zinskosten auf den Sparkonten der Aktiven Mitglieder (2%; 6%) -3’709 -19’319 

Zinskosten auf den Sparkonten des Rentnerdeckungskapitals (2%; 2%) -14’518 -16’497 

Aktuarische (Verluste) bei Pensionierung und Neuberechnung Langlebigkeit -10’228 3’192

Aktuarische Anpassung an neue BVG Tabellen (BVG 2020 vs BVG 2015); "Gewinn" 29’394

Auflösung (Erstellung) von Reserven für Überbrückungsrenten (Rente II & III) 4’900 32’053

Auflösung (Erstellung) von Reserven zur Sicherstellung des Umwandlungssatzes 3’386 5’097

Auflösung (Erstellung) von Reserven für Risiko Tod und Invalidität 189 1’804

Auflösung (Erstellung) von Reserven für Senkung des technischen Zinssatzes 18’238 -1’947 

Exit DXC Anschluss per 31.12.2021

DXC Wertschankungsreserve an neue DXC Kasse transferiert -62’242 

Technische Reserven DXC transferiert an neue DXC Kasse -48’742 

(Kosten) Verwaltungsaufwand -558 -659 

(Kosten) Versicherungsaufwand netto von Risikobeiträgen 990 -411 

Ausserordentliche Leistungen -1’065 -4’420 

Andere Fluktuationen -4’999 -4’435 

Total der Veränderung von Wertschwankungsreserven -116’372 -1’009 

Wertschwankungsreserve 31.12.2022 / 31.12.2021 149’573 265’945

Technische Reserven
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Organisation der Stiftung 

Von Januar 2022 bis Dezember 2022 bestand der Stiftungsrat nach dem Abgang von DXC aus 4 Mitgliedern – alle 

von Hewlett Packard Enterprise, da diese über 95% des Vermögens und der Mitglieder stellt.  

Seit 1. Januar 2023 sind wir mit 2 neuen Stiftungsräten wieder bei 6 Mitgliedern. Aus Sicht der Governance für die 

Grösse unserer Kasse erscheint dies uns eine angemessenere Anzahl. 

 

Arbeitnehmervertreter 

Gerber Philippe  HPE CH, Bern 

Gigante Gianluca  HPE CH, Zürich 

Babaci Nabil  HPE CH, Genf (neu ab 1.1.2023) 

 

Arbeitgebervertreter 

Brütsch Kurt  HPE CH, (President) 

Mondon Katrin   HPE CH, Zürich 

Arthur Huber  HPE CH, Zürich (neu ab 1.1.2023) 

 

Rentnervertreter   Rychener Peter 

 

Geschäftsführer/in  Rolf Wehrli, ASSEPRO Vorsorge AG, Zürich, seit 14.6.2022, Tel. 079 509 12 34 

E-Mail: rolf.wehrli@pensionplus.ch 

 Lydia Ackermann, bis 13.6.2022 

 

Anlageausschuss  Ivana Reiss, Kurt Brütsch, Philippe Gerber, Peter Rychener 

 

Administration  Avadis Vorsorge AG, Pensionskasse Hewlett-Packard Plus 

   Zollstrasse 42, 8005 Zürich / Avenue de la Gare 4, 1003 Lausanne 

   Tel.: 058 585 33 99 D/E F: 058 585 34 40, e-Mail: hp@avadis.ch  

Revisionsstelle  Balmer Etienne AG, Ueli Christen 

PK-Experte  MERCER SA, Ileana Christodorescu bis 31.1.2022 

   MERCER SA, Richard Köppel, von 1.2.2022 bis 31.10.2022 

   WTW (Willis Towers Watson), Ileana Christodorescu, ab 1.11.2022 

 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website www.pensionplus.ch , in Französisch, Deutsch und 

Englisch. Für den Zugriff ist kein Kennwort erforderlich.  

 

Sie können uns gerne auch per E-Mail kontaktieren unter info@pensionplus.ch 

 

 

 

mailto:hp@avadis.ch
http://www.pensionplus.ch/
mailto:info@pensionplus.ch
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Anhang: Bilanz und Erfolgsrechnung (in 1'000 CHF) 

  

  

    

Betriebsrechnung 2022 2021

KCHF KCHF

Beiträge Arbeitnehmer 5’543 9’942 

Beitäge Arbeitgeber 6’420 11’694 

Einmaleinlagen und Einkaufsummen 5’776 7’072 

Spezialbeitrag Arbeitgeber 6’579 10’879 

Auflösung Arbeitgeber-Beitragsreserven -6’349 -11’531 

Eintrittsleistungen 4’002 11’222 

Renten und Kapitalleistungen -51’607 -59’041 

Extra-regulatory benefits (adapting pensions) -1’075 -5’511 

Austrittsleistungen -8’581 -52’261 

Austrittsleistungen Entserv/DXC -349’756 

Auflösung/Bildung Vorsorgekapital Aktive 12’703 204’382 

Auflösung/Bildung Deckungskapital Rentner 26’283 89’829 

Auflösung/Bildung technische Rückstellungen 26’713 37’007 

Verzinsung des Sparkapitals -3’709 -19’319 

Auflösung/Bildung Arbeitgeber-Beitragsreserven -204 1’541 

Versicherungsleistungen -24 -2’493 

Ergebnis aus Vermögensanlage -138’497 115’280 

Übrige Erträge, übriger (Aufwand) 213 714 

Verwaltungsaufwand -558 -659 

Ertrag / Verlust vor

Auflösung / Bildung Wertschwankungsreserve
-116’371 -1’009 

Wertschwankungsreserve / (Unterdeckung)      1.1 265’945 266’954

Auflösung / Bildung Wertschwankungsreserve -116’371 -1’009 

Wertschwankungsreserve / (Unterdeckung)     31.12 149’574 265’945

Bilanz 31.12.2022 31.12.2021

KCHF KCHF

Flüssige Mittel 35’979 384’407

Forderungen 2’296 4’817

Obligationen 439’249 519’982

Aktien 310’576 392’308

Alternative 51’486 90’860

Immobilien 328’331 321’785

Total Aktiven 1’167’917 1’714’159

Verbindlichkeiten 4’841 372’856

Passive Rechnungsabgrenzung 538 620

Arbeitgeber-Beitragsreserve 980 764

Arbeitgeber-Beitragsreserve mit Verwendungsverzicht

Vorsorgekapital Aktive 187’906 196’900

Deckungskapital Rentner 710’455 736’738

Technische Rückstellungen 113’623 140’336

Wertschwankungsreserve / (Unterdeckung) 149’574 239’496

Frei Mittel 26’449

Total Passiven 1’167’917 1’714’159


